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Weltsystems vollziehen. Mit dem 
Begriff „Verteidigung des sozia­
listischen Vaterlandes" bestimmte 
Lenin das Kernstück des proleta­
rischen Militärprogramms. Im 
Imperialismus sind die Werk­
tätigen politisch rechtlos, unter­
drückt, ausgebeutet, sie haben 
kein echtes Vaterland. Der Klas­
senstandpunkt gebietet der Arbei­
terklasse, der Monopolbourgeoi­
sie bei ihren Aggressionskriegen 
- die sie vorgeblich im Namen 
der V. führt - nicht zu fol­
gen. Deshalb stellte K. Liebknecht 
während des ersten Weltkriegs 
der bürgerlichen und sozialchau­
vinistischen Parole von der V. die 
Losung entgegen: „Der Haupt­
feind steht im eigenen Land!" 
Der herrschenden Bourgeoisie 
muh die Macht genommen wer­
den, damit das Land zum echten 
Vaterland der Werktätigen wird. 
Es ist die historische Aufgabe des 
Proletariats, den Imperialismus 
zu beseitigen und den Sozialismus 
zu errichten und mit der eigenen 
Befreiung alle anderen Ausgebeu­
teten und Unterdrückten zu be­
freien. Dieser Prozeß wurde in 
der DDR vollzogen. Damit wurde 
die DDR zum wahren Vaterland 
ihrer Bürger, das mit allen Kräf­
ten zu stärken, zu schützen und 
zu verteidigen sich lohnt. „Die 
entwickelte sozialistische Gesell­
schaft braucht die Bereitschaft al­
ler, gemeinsam zu schützen, was 
gemeinsam geschaffen wurde. Sie 
braucht eine dem neuesten Stand 
der Wissenschaft und Technik 
entsprechende Landesverteidi­
gung." (Manifest des VII. Partei­
tages der SED an die Bürger der 
DDR) Die internationale Arbei­
terklasse kämpft gemeinsam ge­
gen ihren gemeinsamen Feind, 
die internationale Bourgeoisie. 
Das einheitliche und geschlossene 
Handeln sozialistischer Staaten 
ist wesentlich für den Schutz 
jedes einzelnen dieser Staaten

und darüber hinaus für die Siche­
rung des Weltfriedens. Das so­
zialistische Vaterland verteidigen 
heißt heute, bereit zu sein, mit 
allen Kräften den Frieden zu ver­
teidigen und im Rahmen der so­
zialistischen Militärkoalition (->- 
Warschauer Vertrag) dazu beizu­
tragen, das sozialistische Welt­
system und seine Errungenschaf­
ten zu schützen. Die sozialisti­
schen Staaten sind im Interesse 
ihrer Sicherheit und im Interesse 
des Weltfriedens verpflichtet, bes­
ser als imperialistische Aggres­
soren auf die Führung aller 
Arten von möglichen Kriegen 
vorbereitet zu sein.

Vatikan: religiöses und politi­
sches Zentrum des Katholizismus 
und der katholischen Weltkirche; 
seit 1378 ständige Residenz der 
Päpste in Rom, außerdem Sitz der 
römisch-katholischen Kurie und 
vieler internationaler klerikaler 
Institute und Ausbildungsstätten. 
Der V. wurde 1929 auf Grund der 
zwischen dem Papst und der ita­
lienischen Regierung abgeschlos­
senen Lateranverträge der rö­
misch-katholischen Kirche als 
Stadtstaat übergeben und ist der 
Rest des ehemaligen Kirchenstaa­
tes, der im Gefolge der bürger­
lichen Revolution in Italien im 
19. Jh. aufgelöst wurde. Der V. 
verfügt über eigene Tageszeitun­
gen, Rundfunksender und ein 
eigenes Münz- und Bankwesen. 
Zu einer Reihe von Staaten (1962 
zu 52 Staaten) unterhält der V. 
diplomatische Beziehungen. Zur 
Sicherung kirchlicher Rechte 
schließt er Verträge (-V Konkor­
dat) mit verschiedenen Regierun­
gen ab. Die absolute Regierungs­
gewalt übt der Papst aus.

VdgB ->■ Vereinigung der gegen­
seitigen Bauernhille
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